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Gemeinden, Industrie und Steuerzahler empfehlen zur Haushaltssanierung von Land und Kommunen:

Aufgabenabbau, bessere Kostenermittlung und das Prinzip ‚wer bestellt, zahlt’

Stuttgart / Pforzheim.   Beim Sanieren der Haushalte in Land und Kommunen könne Aufgabenabbau, eine bessere Ermittlung der Kostenfolgen von Gesetzen und das Prinzip: ‚Wer anschafft, soll auch zahlen’ helfen. Das raten die Präsidenten des Landesverbands der Industrie, des Bundes der Steuerzahler und des Gemeindetags Günther Oettinger. Sie haben ihrem Ministerpräsidenten einen gemeinsamen Brief geschrieben, dessen Empfehlungen heute vom Landesvorstand des Gemeindetags unterstützt wurden.

Präsident Roger Kehle, Gemeindetag, sowie die Vorsitzenden Dr. Hans-Eberhard Koch, Landesverband der Industrie, und Wilfried Krahwinkel, Bund der Steuerzahler, unterstützen ausdrücklich, dass Ministerpräsident Oettinger die Haushaltskonsolidierung zum wichtigsten Ziel seiner Regierung erklärt habe. Zu diesem Zweck müsse es zu einem weitergehenden Abbau bürokratischer Belastungen und Kosten für Unternehmen und Bürger kommen. Verbesserung von Qualität, Schnelligkeit, Effizienz und Ortsnähe von Entscheidungen seien die wichtigsten Maßstäbe für den Erfolg der Reformen.

Nach Auffassung der Verbände wird den kommunalen Ausgabeverpflichtungen zu wenig Aufmerksamkeit gewidmet. Sie kritisieren, dass den Kommunen immer mehr Aufgaben von Bund und Land übertragen, die dafür notwendigen Finanzmittel jedoch nicht ausreichend bereitgestellt wurden. Es sei erforderlich, dass der Grundsatz ‚wer anschafft, soll auch zahlen’, generell beachtet wird, also auch bei der Übertragung von Aufgaben auf die Kommunen oder bei deren Ausweitung. Die einschlägige Regelung in der Landesverfassung müsse präzisiert werden. Erforderlich sei auch eine konkretere Abschätzung der Kostenfolgen neuer Gesetze.
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